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See the notice on TED website

328843-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Zentralrechner – Access - WH HPC-Cluster
OJ S 92/2026 13/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Access e.V.
E-Mail: m.buenck@access-technology.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Access - WH HPC-Cluster
Beschreibung: High Performance Computing (HPC)-Cluster
Kennung des Verfahrens: 0831f6ae-aa50-4267-8d38-a854a0e78dcb
Interne Kennung: 09/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30211000 Zentralrechner

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YW6MEVL#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: §§ 123, 124 GWB Sanktionserklärung Russland

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Access - WH HPC-Cluster

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/328843-2026
mailto:m.buenck@access-technology.de
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Beschreibung: Auf dem neu zu beschaffenden High Performance Computing (HPC)-Cluster 
sollen simulationsbasierte digitale Zwillinge mit sehr hohem Rechenaufwand betrieben 
werden. Vollständig gekoppelte Gießprozesssimulationen werden typischerweise über 
mehrere Tage auf mehr als 100 CPU-Kernen ausgeführt. Vergleichbare Anforderungen 
bestehen für Simulationen entlang der gesamten Schmiederoute. Darüber hinaus kommen KI-
Anwendungen sowie moderne Simulationssoftware zum Einsatz, die auf GPU-basierten 
Architekturen deutlich effizienter ausgeführt werden können. Die Ergebnisse der Simulationen 
werden in einem Datenmanagementsystem mit Prozessdaten verknüpft und für nachgelagerte 
Analysen dauerhaft gespeichert. Das neue Rechensystem muss daher mindestens die 
Rechenleistung des bestehenden Clusters mit derzeit ca. 900 CPUs (Intel Xeon Gold 6132 @ 
2,60 GHz) erreichen, sollte diese möglichst deutlich übertreffen und zusätzlich über mehrere 
GPUs verfügen. Eine effiziente Parallelisierung der Rechenlast auf den CPUs ist zwingend 
erforderlich. Für das Datenmanagementsystem wird ein Speicher mit einer Mindestkapazität 
von 500 TB benötigt. Ein größerer Speicher ist sehr erwünscht. Der HPC-Cluster wird 
zunächst im bestehenden Rechnerraum von Access in der Intzestraße installiert und soll im 
Jahr 2028 in das neue PLCA-Gebäude am Forschungsflugplatz Merzbrück umziehen. Am 
Standort Intzestraße ist das vorhandene wassergekühlte Rack-System zu nutzen. Die 
verfügbare elektrische Anschlussleistung ist dort auf maximal 28 kVA begrenzt.
Interne Kennung: 09/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30211000 Zentralrechner

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 8 Wochen

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Wartung für fünf Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Forschung
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die in Auftrag gegebenen Bauleistungen, Lieferungen 
oder Dienstleistungen umfassen Forschungs- und Entwicklungstätigkeiten.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Folgende Anforderungen sind im Rahmen der Eignung 
zwingend nachzuweisen: A = Ausschluss Finanzielle Leistungsfähigkeit: - Betriebs- bzw. 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen für Personen- und Sachschäden in Höhe 
von mindestens 2,5 Mio. EUR und Vermögensschäden in Höhe von mindestens 500.000 EUR 
pro Jahr, jeweils zweifach maximiert; alternativ: im Auftragsfall wird bestehende Betriebs- bzw. 
Berufshaftpflichtversicherung gem. der vorstehenden Vorgaben aufgestockt (A); - 
Bruttogesamtumsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre Technische 
Leistungsfähigkeit/Fachkunde: - 3 Referenzen zur Auslieferung von HPC-Clustern ähnlicher 
Größenordnung (>900 CPUs, 3 GPUs, 500 Tb Speicher), wovon mindestens eine Referenz 
zusätzlich eine langjährige Zusammenarbeit mit einer Forschungseinrichtung beim Betrieb 
eines HPC-Clusters (z.B. Wartung) beinhalten muss.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis (ohne Optionen)
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: B-Kriterien LV
Beschreibung: B-Kriterien LV
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (pro Einheit)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 01/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung gemäß § 56 VgV

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YW6MEVL
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Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Digital
Eröffnungstermin — Beschreibung: Vertreter Access e.V.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerische Haftung

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabestelle ist der Auffassung, dass es sich 
bei der Vergabe nicht um einen öffentlichen Auftrag nach § 99 Abs. 1 GWB handelt. Die 
Vergabestelle ist weder öffentliche Auftraggeberin im Sinne von § 99 Nr.1 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) noch im Sinne von § 99 Abs, 1 Nr. 2 GWB. 
Vorbehaltlich der vorgenannten Rechtsauffassung weist die FGW darauf hin, dass ein 
Nachprüfungsantrag nur zulässig ist, soweit 1. der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber der Vergabestelle innerhalb 
von spätestens 10 Tagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber der Vergabestelle 
gerügt werden; 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, spätestens mit Ablauf der in den Vergabeunterlagen benannten Frist zur 
Abgabe erster indikativer Angebote gegenüber der Vergabestelle gerügt werden; 4. der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang 
der Mitteilung der Vergabestelle, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, gestellt wird. Weitere 
Einzelheiten können § 160 GWB entnommen werden.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Access e.
V.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Access e.V.

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Access e.V.
Registrierungsnummer: DE 121 684 573
Postanschrift: Intzestraße 5
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52072
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Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
E-Mail: m.buenck@access-technology.de
Telefon: +49 2418098-000
Internetadresse: https://access-technology.de/index.php/impressum/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221 147-3045
Fax: +49 221 147-2889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e9b1677f-344f-47bb-9c3a-6d32a35fdfde  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/05/2026 13:21:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 328843-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 92/2026

mailto:m.buenck@access-technology.de
https://access-technology.de/index.php/impressum/
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 13/05/2026
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